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ber Kapital und Arbeiternoth
ke Als mit dem Beginn der großkapitaliſtiſchen Aera die grauenhafte

lis Verelendung der engliſchen Arbeiterklaſſe der Niedergang ihrer
Geſundheit Sittlichkeit und Jntellektualität immer ſchärfer in
die Erſcheinung trat da gab es niemanden der nicht dem

r Kapital den Haupttheil der Schuld zugeſchrieben hätte Die
naive Vorſtellung der Arbeiter ſelbſt daß die Maſchine ſie über
flüſſig mache eine Vorſtellung die bekanntlich in allen Ländern
zur Zerſtörung der erſten Maſchinen ſführte wurde von der
Wiſſenſchaft ohne nähere Prüfung acceptirt und heute noch
ſtehen faſt alle ſozialiſtiſchen und nichtſozialiſtiſchen Sozial
ökonomen auf dem Standpunkte daß das Kapital Arbeiter
freiſetzt dadurch den Arbeitsmarkt ungünſtig beeinflußt und die
Herabdrückung der Lebenshaltung verurfacht

Dieſe Auffaſſung ſteht mit der Wirklichkeit wie Dr Franz
Oppenheimer in einer in der im Freien Verlag Berlin
erſcheinenden Zeitſchrift Der Großbetriebe enthaltenen
höchſt intereſſanten Abhandlung ausführt in unlösbarem Kon
flikk Es ſind hier und da in einzelnen Zweigen die Jnduſtrie
Arbeiter durch die Maſchine verdrängt worden aber für die
Lebenshaltung der geſammten Arbeiterſchaft als einer einiger
maßen einheitlichen Klaſſe kommt natürlich nur die Geſammt
induſtrie in Betracht Und dieſe Geſammtinduſtrie hat
niemals Arbeiter verdrängt im Gegentheill Man mag
vergleichen welche längere Periode man will ſo wird man
immer finden daß in jedem ſpäteren Zeitpunkt mehr Arbeiter
beſchäftigt wurden als in irgend einem früheren und zwar
nicht nur abſolut mehr an Köpfen ſondern u relativ mehr
im Vergleich zur Bevölkerung Die Jnduſtrie hat nicht nur
regelmäßig der vollen Zahl ihrer beſchäftigten Arbeiter die
Ardeitsſtellen erhalten ſondern ſie hat ebenſo regelmäßig dem
geſammten Nachwuchs der Jnduſtriearbeiterſchaft neue Arbeits
ſtellen eröffnet und darüber hinaus noch einer ungeheueren
Zahl von Arbeitskräften aus einem anderen Gebiete neue
Arbeitsſtellen eingeräumt Dieſe Arbeitskräfte ſind die ab

wwuvandernden Landarbeiter Sie ſtrömen zu Hunderttaufenden
vom platten Lande in die Jnduſtriediſtrikte nicht etwa weil

in ihrer Heimath die kapitaliſtiſche Entwicklung Platz ge
griffen hälte ſondern lediglich well eine uralte Eigenthums
ordnung ſie dort nicht duldet Jhre wimmelnden Heerſchaaren
drücken auf den Kurs des Arbeitsmarktes ſie ſind es die ab und
zu ſtädtiſche Arbeiter aus ihren Arbeitsſtellen verdrängen nicht
aber die Maſchine Zu dieſer Ueberzeugung gelangt man
ſchon wenn man die Geſchichte der kapitaliſtiſchen Anfänge
betrachtet die dem Sozialismus aller Länder die erſte An
regung gegeben haben Man kann ſich in dieſer Betrachtung
auf England das klaſſiſche Land des Kapitalismus und der
kapitaliſtiſchen Noth beſchränken muß dazu aber bemerken
daß das zu ſagende in der Hauptſache für alle anderen Länder
zutrifft wenngleich ſelbſtverſtändlich einige Verſchiedenheiten
der Entwicklung in den Nebendingen exiſtiren

Wenden wir unſere Blicke einmal von den Städten ab und
den Verhältniſſen des platten Landes zu ſo finden wir hier
zur Zeit der kapitaliſtiſchen Anfänge die Landarbeiterbevölkerung
unter einem furchtbaren wirthſchaftlichen und ſozialen Druck
Das Elend war ein ungeheures und die Löhne mußten durch
Armenunterſtützung ſoweit erhöht werden daß ſie einiger
maßen zur Lebensfriſtung hinreichten Aus dieſem Elend gab
es kein Entrinnen als in den Tod und in der That war
namentlich die Kinderſterblichkeit eine grauenhafte Aber
lebendig konnten nur ſehr wenige Landbewohner dieſer Hölle
entrinnen Wenn auch in England die Abzugsbeſchränkungen
niemals ſoweit gediehen ſind wie z B im oſtelbiſchen Deutſch
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Das lenkbare Luftſchiff
Von Hauptmann Dr Reinhold Günther

Jn einem ziemlich ſelten gewordenen Werke das 1689 zu
Hamburg erſchien in Happel s Curiöſe Relationes ſindet
ſich IV pag 509 die Abbildung eines lenkbaren Luftſchiffes
und die Unterſchrift des Stiches verkündet auch Das in der
Lufft ſeglende Schiff Wir fehen vier Kugelballons welche
eine nachenartig konſtruirte Gondel tragen in der die Beſatzung
ein Segel und ein Steuer regieren reren iſt es daß
die Ballone bereits Ventile anſweiſen Eine weitläufige
theoretiſche Abhandlung des gelehrten Herrn Johann Chriſtof
Sturm begleitet vie in ihrer Art ſehr merkwürdige Abbildung
Sturm ſchlägt darin vor die Ballons luftleer zu machen da
ſie dann den Nachen tragen müßten Und weil die Luft ein
ähnliches Medium ſei wie das Waſſer ſo bedürfe es nur ver
hältnißmäßig größerer Ruder um das Fahrzeug beliebig zu
ſteuern Text und Abbildung müſſen zu jener Zeit ein großes
Aufſehen erregt haben ſo zeigte ſich noch vor einigen Jahr
zehnten in einem alten Hauſe zu Zürich ein Wandgemälde das
das in der Lufft ſeglende Schiff getrenlich wiedergab ein

Beweis wie erwähnenswerth man die Jdee ſelbſt in ſehr
nüchtern denkenden Kreiſen fand Und wir müſſen zugeben
daß den guten Leuten von damals die Sache ganz gut möglich
erſcheinen konnte die phyſikaliſchen Kenntniſſe waren nur
gering und auf wenige Menſchen beſchränkt

das große Problem das ſeit Mongolfieèer s und Charlier s
Erfindung von neuem an die Menſchheit herantrat in ähnlich
naiver Weiſe löſen zu können So ſollte am 17 Auguſt 1834
ein von einem Engländer Lennox konſtruirtes lenkbares Luft
ſchiff Aigle genannt vom Champ de Mars in Paris auf
ſteigen um in zwölf Stunden über den Kanal bis in die Um
gebung von London zu gelangen Von dem Fahrzeug heißt es
in damaligen Tageszeitungen Es hat einen Ballon von
130 Fuß Länge und 34 Fuß Höhe in Form der Schwimmblaſe
der Fiſche dick in der Mitte und mit ſcharfen Ecken an den
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land wo der Bauer ſchollengebunden war ſo war doch der
Die Kirchſpielgeſetze die

die Ausweiſung jedes Mannes deſſen Verhältniſſe nicht durch
aus geſichert waren aus einem Bezirke geſtatteten in dem er
kein Heimathsrecht beſaß einerſeits und die Zunftprivilegien
andererſeits die den Zugang zu den ſtädtiſchen Gewerben für
ländliche Arbeiter faſt unmöglich machten verhinderten wirk

Zuzug auf das höchſte beſchränkt

ſam eine maſſenhafte Abwanderung in die Jnduſtriebezirke
Und ebenſo vermochten die Kolonien vas ländliche Proletariat
in ſo a Menge Den daß durch ein gewaltiges
Bevölkerungsklyſtier wie Max Weber es draſtiſch nannte

Transportkoſten nach Nordamerika waren zu hoch die Un
bequemlichkeiten der Ueberfahrt
armes
maſſenhaft hätte hinübergehen können

eine
mußten die Transporkkoſten durch Einführung des Dampf

wurde

Alle dieſe

gewährleiſten Hier fand der Landarbeiter eine beſſere Lebens
ſtellung als auf den großen Gütern oder auf ſeiner jämmer
lichen Zwergpachtung Er ſtrömte maſſenhaft zu Der
Kapitalismus entfaltete ſich immer gewaltiger unter den
günſtigen Bedingnugen eines ſo unerſchöpflichen Zuſtrömes
verhältnißmäßig ſo billiger Hände und wurde eine Macht im
Skagte der es bald gelang die alte Zunftverfaſſung zu
ſprengen und alle die Geſetze zu beſeitigen die den freien Zug
beſchränkten Gleichzeitig entwickelte ſich intt der Maſchinen
induſtrie auch das Transportweſen der Eiſenbahnbau machte
überall wohin er gelangte den verkommenen Landarbeiter

gewöhnte ihn an höhere Löhne und eine gehobene
ſoziale Stellung Mit dem Wachsthum der ſtädtiſchen Märkte
ſtieg der Getreidepreis immer euntferntere Zonen des nord
amerikaniſchen Kontinents erhielten die Möglichkelt
europäiſchen Getreidemarkte zu konkurriren und

Eiſenbahn und Kanglweſen drüben im neuen Lande und die
Frachtſchiffahrt und ſo war mit der Möglichkeit ver Ab
wandernng in immer größerem Maßſtabe gleichzeitig auch die
Möglichkeit der überſeeiſchen Auswanderung in immer größerem
Maßſtabe durch die neue wirthſchaftliche Potenz der Groß
induſtrie geſchaffen Und ſo begann denn in immer ge

en Strome die Wanderbewegung ves britiſchen Pro
etariats

Städte bedeutete dieſe i
aeine furchtbare Kataſtrophe Ste

nicht unbefriedigenden

war ſo wurde das doch in England zum gro

den Zurückgebliebenen hätte Luft geſchaffen werden können Die

zu groß als daß ein ſo
ſo ne und ſo bigottes Volk wie die Jren

Außerdem mußte auch
erſt das Wachsthum der ſtädtiſchen Märkie in Europa ſelbſt

gewiſſe Höhe des Getreidepreiſes herbeiführen und

ſchiffes und der Eiſenbahn geniigend verbilligt werden ehe eine
maſſenhafte Beſiedlung des weſtlichen Kontinents möglich

inderniſſe räumte der Kapitalismug aus dem
Wege Das Manufakturweſen entwickelte ſich zunächſt außer
halb der ſtädtiſchen Märkte und ihrer zünftleriſchen Privilegien
auf dem platten Lande wo Waſſerkräfte eine billige Produkkion

auf dem
ſaugten

europäiſche Landarbeiter an je gewaltiger die Korumenge
wurde die ſie herüberwarfen um ſo mehr entfaltete ſich das

Für die alteingeſeſſene induſtrielle Arbeiterſchaft der britiſchen
der Landarbeiter zunächſt
tten bis dahin in einem

uſtande gelebt denn wenn auch die
Kaufkraft des engliſchen Binnenmarktes eben durch die Ver
elendung des Ackerproletartats eine h geringe

en Theil wett
gemacht durch Exportinduſtrie und Handel nach fremden
Ländern Die Konklurrenz die ihnen plötzlich und in immer
ſteigendem Maße zuſtrömte riß ihre Löhne mit einem Schlage
in die Tiefe und das Elend das nun in den Städten erſchien
ſchrie zum Himmel Das war die Zeit in der Engels und

unſeren Annghmieſtellen und allen
Annoncen ExpeditionenReklamen die Jeile 25 n
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Marx in den engliſchen Fabrikſtädten ihre Beobachtungen
machten Aber ſie unterlagen derfelben Enttänſchung die
bürgerlichen Oekonomen des Landes Auch ſie glaubten daß das
Elend jetzt plötzlich in den Städten entſtanden ſei es war aber
nur in den Städten erſchienen Was vorher auf dem Lande
ihrem niemals dorthin gewandten Blicke verborgen menſch
liches Glück und menſchliches Leben maſſenhaſt vernichtet hatte
das trat jetzt plötzlich in ihr Geſichtsfeld

Es handelte ſich um nichts weiter als um eine plötzliche
hre Ausgleichung der Landarbeiter mit den Stadtarbeiter
öhnen
Jehtt erſt uachdem dieſer Ausgleich einigermaßen vollzogeniſt jetzt läßt ſich überhaupt erſt ſtnviren wie die tepitaliſ ſche

Entwicklung auf Lohn und Lebenshaltung der Arbeiterſchaft auch
der induſtriellen wirkt und jetzt ſtellt ſich heraus daß alle
bisher aufgeſtellten Lohntheorien nicht genügen Die alte Lohn
fondstheorie der klaſſiſchen Nationalökonomie iſt mit Recht völlig
aufgegeben worden ebenſo das zum Theil auf ihr beruhende
eherne Lohngeſetz das Laffalle ſeiner Zeit als zündenden

Funken in das Pulverfaß des Proletariats warf Die Sozial
vemokratie hat es aus ihrem Programm entfernt Aber es
ſpukt doch noch wenn auch in abgeſchwächter Form in der
Volkswirthſchaftslehre der Hochſchulen Hier wird es zur Er
kiärung ver lange als unzweifelhaft wahr betrachteten Meinung
angewendet daß die tiefſte ſtädtiſche Arbeiterklaſſe die Klaſſe der
unqualifizirten Tagelöhner in ihrer Lebenshaltung nicht ſteigt
d h daß vielleicht der Geldlohn aber nicht der Reallohn
wächſt Aber auch dieſe Meinung iſt nicht zu halten Es hat
ſich herausgeſtellt daß nicht nur der Geldiohn der niederſten
ſtädtiſchen Arbeiterſchicht eine im allgemeinen wenn auch mit
vielen Rückwärtsſchwankungen ſteigende Kurve beſchreibt ſondern
daß auch der Reallohn noch viel ſtärker wächſt Das haben
die Unterſuchungen Giffen s namentlich für den britiſchen
Wirthſchaftskreis über jeden Zweifel feſtgeſtellt und das gleiche
haben zuerſt Julius Wolf und nach ihm R E May und zahl
reiche jüngere Kräfte auch aus dem ſozialdemokratiſchen Lager
höchſt wahrſcheinlich gemacht Dieſe Steigerung erfolgt ob
gleich abgeſehen von ſehr ſeltenen und kurzen Epochen daß Au
gebot von Arbeit in faſt jeder Lohnklaſſe ſtärker als die
Nachfrage nach Arbeit Trotz dieſer ungünſtigen Lage der
Arbeitsmärkte hat der Lohn ſteigende Tendenz und vor dieſer
Thatſache ſteht die moderne dvolks wirthſchaftliche Theorie in
voller Rathlofigkeit

Für uns iſt die Erklärung nach dem Geſagten äußerſt ein
fach Die niederſte Schicht der Arbeiterſchaft wird nicht wie
bisher faſt die ganze Wiſſenſchaft annahm gebildet von der
ſtädtiſchen unqualifizirten Arbeiterklaſſe ſondern von der land
wirthſchaftlichen Arbeiterklaſſe Jhr Lohn iſt die Baſis der
Pyramide Wenn er ſteigt müſſen alle anderen Niveaus alle
anderen Lohnklaſſen im Verhältniß der Seltenheit der Vor
bedingungen mitſteigen Und er ſteigt Er ſteigt aus dem
ſelben Grunde der die Löhne in den induſtriellen rauchen
zurückhält durch die Abwandernug Die Abwanderung die
auf den ſtädtiſchen Arbeitsmärkten das Verbältinß von Angedor
und Nachfrage zu einem für die Arbeitgeber ungünſtigen ge
ſtaltet geſtaltet es auf dem landwirthſchaftlichen Ardertemartte
zu einem für die Arbeiter günſtigen Und jo ſteigt hier der
Lohn und ſein Steigen zwingt die induſtriellen Löhne mit
zuhalten obgleich hier die Reſervearmee ihren Druck ausüdt

Aus ver rein theoretiſchen Terminologie in das Prattifcde
übertragen würde ſich der Vorgang folgendermaßen darſtellen
laſſen Die kapitaliſtiſche Induſtrie entfaltet ſich in zwar micht
konſtanten aber doch regelmäßige Wachsthum Zu threr
Entfaltung braucht ſie mehr Arbeitskräfte als die Vermehrung

Enden das Tuch iſt von der Art daß es das Gas 15 Tage Nehinen wir jedoch einmal au ein lentbares Luftſchiff ſei
halten kann
die Luft zu heben
in Form einer Galerie und kann 30 Perſonen faſſen Vorner
und hinten befindet ſich ein Steuerruder daran auf jeder Seite
zwei Räder mit Rudern von Tuch wodurch man die Schnellig
keit des Laufes vermehren oder durch eine umgekehrte Be

Stebzehn Perſonen darunter
der durch ſeine

bekannte
Aſtronom Arago betrachtete die Erfindung bereits als feſt
ſtehende Thatſache Da erhob ſich eine kräftige Briſe und
angeſichts einer gewaltigen Menge von Neugierigen zerriß der
Ballon kurz vor dem Aufftiege an den Aeſten der zunächſt

Das war das ruhmloſe Ende des erſten
cylindriſchen Ballons Aber er fand doch eine gute Zahl von

wegung vermindern kann
zwei Damen wollten die Fahrt mitmacheu
enthuſiaſtiſchen wiſſenſchaftlichen Prophezeiungen

ſtehenden Bänme

Nachfolgern
Und wiederum

das Problem gelöſt ſet

Seitdem ſind viele Millionen abgeſehen

löſen Auch Zeppelin
heiß erſtrebte Ziel nicht erreicht

Fragen gethan haben

maſchine zu konſtrviren
Richtung vorläufig nicht feſtzuſtellen

Es ſoll eine Kraft haben um 6500 Pfund in
Der Nachen iſt 66 Fuß lang von Schilf

laubte man im Jahre 1887 war es daß
Der franzöſiſche Militär Aéronaut

Oberſtleutnant Krebs ließ nämlich bei Mendon ein angeblich
lenkbares Luftſchiff ſteigen welches mit dem Motor und zwei
Jnſaſſen belaſtet ungefähr 6 Meter in der Sekunde zurück
zulegen vermochte Es zeigte fich jedoch daß ſchon ein ſchwacher
Gegenwind die Lenkbarkeit des Fahrzeuges vollſtändig aufhob
auch gelang es nicht ſeine Eigenſchnelligkeit anf die mindeſtens
nothwendigen 12 Meter Vorwärtsbewegnng in jeder Sekunde

Noch im zweiten zu ſteigern
Drittel des naturwiſſenſchaftlichen Jahrhunderts glaubte man einigen Menſchenleben geopfert worden um das Problem zu

und Santos Dumont haben das
te Ziel Doch dürfen wir gern zu

geſtehen daß ſie einen guten Schritt vorwärts auf der Bahn
ver rein techniſchen Erkenntniß der nothwendigerweiſe zu löſenden

Andererſeits behaupten erfahrene
Asronauten daß der Ballon niemals für ein lenkbares Luft
ſchiff werde iſt werden können daß man vielmehr lediglich
daran denken müſſe eine den Vogelflug nachahmende Fliege

Wirkliche Erfolge ſind nach dieſer

von

thatſächlich erfunden worden ſo tritt an uns jedoch jedenfalls die
Frage heran wie wir es zu benutzen gedenken und da werden
wir ſogleich ſehen daß es eine befriedigende Antwort darauf
gar nicht giebt Zunächſt ſei bemerkt daß die meiſten
Erfinder den militäriſchen Nutzen einer ſolchen Konſtruktion

in den Vordergrund ſtellten Phantaſievolle Leute haben der
Welt auch in Wort und Bild geſchildert welch furchtbares
Werkzeug ein Zukunftekrieg im lenkbaren Luftſchiff beſitzen
werde Ganz abgeſehen jedoch davon daß die Haager Konferenz
das Werfen und Schießen von Sprengſtoffen und ähnlichen
Zerſtörungsmitteln ans Ballons völkerrechtiich unterfagt
widerſtehen dieſer Möglichkeit vor allem die thatſächlichen
Verhältniſſe in der Asronautik Es iſt nämlich das Ballaft
auswerſen beweiſt dies in jedem Augenblick den Jnſaſſen
eines Ballons abſolut nicht möglich zu beſtimmen wo die
fallenden Körper auf den Erdboden gelangen werden und dieſe
Verlegenheit ſteigert ſich um ſo mehr in je höhere Duft
regionen der Ballon gelangt Ein Zielen iſt deshald aus
geſchloſſen weil die Gondel niemals den dazu nothwendigen
ſeſten Standpunkt abgiebt und die im Umkreiſe von Kilo
metern möglichen Zufallstreffer müßten Feind und Freund
gleicherweiſe gefährden Uebrigens zeigt die Kriegsgeſchichte
bereits derartige Erfahrungen Bei der Belagerung von
Venedig 1849 verſuchte es die öſterreichiſche Artillerie von
frei fliegenden kleineren Ballons aus die mit den entſprechenden
Vorrichtungen verſehen waren Bomben in die Lagunenſtadt zu
werfen Aber nicht ein einziges von hunderten von Geſchoſſen
fiel unter die Belagerten deren Widerſtandékraft durch das
vergebliche Beginnen nur geſteigert wurde

So läme alſo das lenkbare Luftſchiff höchſtens als ein be
wegliches Obſervatorium des Feldherrn in Auſchlag und dieſer
Zweck wird wie alle dahingehenden Erfahrungen des letztenFabrzebnts dargethan haben weit leichter bequemer und billiger

mit dem von allen größeren Heeren gebrauchten Feſſelballon er
reicht Dieſer läßt ſich zudem verhältnißmäßig leicht zrausportiren
und in Aktion ſetzen das lenkbare Luftſchiff aber dürfte wohl
ſchwerlich jemals in entleertem Zuſtand verpackt werden
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der induſtriellen Bevölkerung ihr bieten kann Dieſe Arbelts
kräfte gewinnt ſie indem ſie den wanderlnſtigen Landarbeitern
ünſtigere Bedingungen bietet als ſie ihm der kapitaliſttſche

getheilt daß Holleben die Natur der von Pauncefote ergriffenen
Anregung mißverſtanden und daß Pauncefote am 14 April 1898
als Doyen des diplomatiſchen Corps nicht auf Grund etwaiger
Weiſungen aus London gehandelt habe Die britiſche Regierungroßbetrieb in der Landwirthſchaft bieten kann Dadurch hebt

ſie gleichzeitig das Lohnnivean der ſtädtiſchen Arbeitslöhne und
was wichtiger iſt durch Verminderung des Wetlbewerbes den
Lohn der Landarbeit jede neue Expanſion der Induſtrie ſchiebt
dies letztgenannte Nivean empor und verbeſſert dadurch die Rolle
Lage der geſammten Volksmaſſe

So ſtellt ſich einer gereinigten ökonomiſchen Auffaſſung die
Rolle der kapitaliſtiſchen Großinduſtrie in Vergangenheit
Gegenwart und Zukunft dar Sie iſt es geweſen die alle
Bande der mittelalterlichen Feudalverfaſſung ſprengte und der
menſchlichen Freiheit erſt den Weg bahnte Sie hat die Lage
der Armen und Enterbten unaufhörlich gehoben dieſe ſegens
reiche Entwicklung konnte mir verborgen bleiben weil ihr zu
nächſt die Aufgabe zufiel die ehemaligen Hinterſaſſen des
feudalen Grundeigenthums aus grauenhafter Lage auf einen
halbwegs menſchenwürdigen Standpunkt zu erheben Darunter
hatte vorübergehend die ehemals beſſer geſtellte ſtädtiſche
Arbeiter bevölkerung ſchwer zu leiden Heute iſt die Groß
induſtrie nach Löfung jener erſten ſchwerſten Aufgabe in vollem
Zuge durch ihren immer ſteigenden Bedarf an Arbeitskräften
das Lohnnivean und die Kultur der Völker europäiſchen Blutes
immer höher zu erheben ihr Jnterefſe iſt es daß das Gros
der Bevölkerung einen möglichſt hohen Lohn d h mit anderen
Worten ein möglichſt großes für indnſtrielle Produkte freies
Einkommen beſitzt ihr Intereſſe iſt es daß der durchſchnitt
liche Arbeiter möglichſt große phyfiſche und intellektuelle Kraft
beſitzt denn die Länder mit ſolchem Arbeitermaterial ſind die
erſten Gewinner in der Arena der Weltmarktskonturrenz
Wenn das heute noch viele namentlich deutſche Kapitaliſten
verkennen ſo liegt das nicht im Charakter der Großindnſtrie
ſelbſt ſondern es iſt die Schuld der fendalen Beimengung die
die Politik unſeres Vaterlandes und ſeine ſoziale Pſyche noch
ſehr ſtark mitbeſtimmt

Deutſches Reich
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Der Kaiſer empfing geſtern auf Jagdſchloß Hubertusſtock
den Stellvertreter des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts
Viceadmiral Büchſel ſowie den Chef des Marinetkabinets
Viceadmiral v Senden Bibran

Pokitiſches
Der chineſiſche Geſandte in Berlin hat dem Aus

wärtigen Amte ein ihm aus Peking zugegangenes kaiſer
liches Edikt mitgetheilt worin es heißt daß auf Befehl des
Kaiſers in den verſchiedenen Hauptſtädten des Auslandes die
beglaubigten chineſiſchen Geſandten durch Vermittlung der
betr Auswärtigen Aemter denjenigen Damen des diplo
matiſchen Corps die zur Zeit der Unruhen in Peking ge
weilt das Bedauern der Kaiſerin Wittwe über die
ſeeliſchen und körperlichen Leiden die ſie damals zu
überſtehen gehabt ausdrücken und ſich nach ihrem jetzigen
Befinden erkundigen ſollen Aus Anlaß dieſes Edikts
wurden bereits am 5 d M die Damen des diplomatiſchen
Corps in Peking unter Führung der Madame Conger die
unter ihnen die einzige war die zur Zeit der Wirren in Peking
weilte von der Kaiſerin Wittwe in Audienz empfangen

Auch die Hoffnung auf den Landwirthſchaftsminiſter müſſen
die Agrarier nun zu Grabe tragen Die Nordd Allg Ztg
ſchreibt nämlich mit Bezug auf das geſtern abend auch von uns
wiedergegebene Gerücht der Landwirthſchaftsminiſter Pod
bielski erſtrebe eine Erhöhung der Landwirth
ſchaftszölle über den Entwurf der Regierungen hinaus es
handelt ſich hier um bloße Erfind ungen Der Landwirth
ſchaftsminiſter ſei der Anſicht daß durch eine Steigerung oder
durch vermehrte Mindeſtfätze die Jntereſſen der Landwirthſchaft
gefährdet werden müßten Die Landwirthe müßten es als
geboten anſehen ſich auf den Boden des Entwurfs der ver
bündeten Regierungen zu ſtellen Es ſei ſicher daß der Land
wirthſchaftsminiſter weder hinſichtlich der Höhe der Zollſätze
noch der Beſtimmung des Zeitpunkts des Jnkrafttretens eines Zoll
tarifs irgendwelche Sonderſtellung innerhalb des Miniſteriums
einnehme Arme Agrarier

Nach Meldungen ans London die allerdings noch unbeſtätigt
ſind hat ſich die engliſche Regierung bemüßigt geſehen
bei der deutſchen Regierung Beſchwerde zu führen weil
ſie die Aktenſtücke in Sachen der angeblich angeregt geweſenen
Jntervention im amerikaniſch ſpaniſchen Konflikt veröffentlicht
hat Es heißt die britiſche Regierung habe der deutſchen mit

habe auch hervörgehoben daß keine der Erklärungen Cranborne s
im Unterhauſe vor der Veröffentlichung der Aktenſtücke im
Reichsanzeiger einen direkten oder indirekten Hinweis auf die

die Deutſchland im ſpaniſch amerikaniſchen Kriege
ſpielte enthielt Das deutſche Auswärtige Amt ſoll auf die
Beſchwerde erwidert haben es ſei der Anſicht daß die Erforder
niſſe der Reiſe des Prinzen Heinrich Wie die deutſchfeindliche
Dentung welche ein Theil der amerikaniſchen und der britiſchen
Preſſe Cranborne s erſter Erklärung gab ihre jüngſte Ab

nothwendig machte Mag dem ſein wie ihm wolle Wenn der
Notenwechſel dazu beiträgt die engliſche Regierung namentlich
aber auch die immer verleumdungsluſtige engliſche Preſſe zu
einer anderen Haltung zu veranlaſſen ſo wäre damit ſicherlich
den Jntereſſen Deutſchlands ſowohl wie Großbritanniens ein
großer Dienſt geleiſtet

Parlameuntartſches
Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes

wurden die von der Regierung geforderten Koſten für Aus
bildung von Altkatholiken an der Bonner Univerſität
abgelehnt

Parteinachrichten

Jn einer großen Verſammlung des Bundes der Landwirthe
zu Bonn ſprach Dr Hahn am Freitag abend über die Wirth
ſchaftspolitik des Centrums Er verlangte daß das Centrum
agrariſcher werde weil ſeine meiſten und feſteſten Wahl
kreiſe ländliche ſeien Wenn die Jnduſtriezölle nicht herabgeſetzt
würden werde der Bund den Tarifentwurf und das
Kompromiß ablehnen Neuwahlen ſcheue der Bund
nicht Sie würden eine geſchloſſene agrariſche Mehrheit 7 er
geben wenn auch manche pflaumenweiche Abgeordnete auf dem
Schlachtfelde blieben Die Verſammlung ſtimmte dem zu und
die Katholiken redeten ſcharf gegen die von der Germania be
folgte Taktik Die Verſammlung nahm einſtimmig die Reſo
lution vom Cirkus Buſch an Doch hatten die katholiſchen
Arbeiter ein Flugblatt von früheren Centrumsausſprüchen gegen
die Getreidezölle ausgelegt das Dr Hahn bekämpfte

Heer und Flotte
Das Geſchwaderkriegs gericht in Kiel verurtheilte

wegen wiederholten Diebſtahls von Kriegsſchiffsſchrauben auf
der kaiſerlichen Werft unter Mitführung von Waffen den Ober
maat Balkowski vom Linienſchiff Kaiſer Barbaroſſa zu
2 Jahten Gefängniß 4 Jahren Ehrverluſt Degradation und
Entfernung aus der Marine den Obermaat Jhlow zu 13
Monaten Gefängniß und Degradation und den Heizer Ruſt
zu 3 Monaten Gefängniß und Verſetzung in die 2 Klaſſe des
Soldatenſtandes

Das Kriegsgericht der vierten Diviſion ver
urtheilte den Hauptmann Hillmann vom 53 Feld
artillerie Regiment der im Dezember 18898 eine Beſchwerde des
Kanoniers Otto Wieſe jetzt Poſtbote in Berlin über eine vom
Sergeanten Frank erlittene Mißhandlung unterdrückt hatte
wegen Nichtweitergabe einer Beſchwerde zu drei Wochen
Feſtungshaft
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ſtreichungen der Kommiſſion erledigt
Es folgt die Jnterpellation Albrecht Soz auf Erlaß der

Erzwingung der Anmeldung des Arbeiterſekretariats
in Beuthen als Gewerbebetrieb

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erklärte nachdem er von
dem Vorgang in Beuthen Kenntniß erhalten habe er ſich an den
Juſtiz miniſter gewandt um zu veranlaſſen daß man abſehe von
der Strafverfolgung Er erließ am 15 Januar eine Rand
verfügung wonach Arbeiterſekretariate der Vorſchrift des s 35
der Gewerbeordnung nicht unterliegen Der Juſtizminiſter
machte von der Verfügung dem Miniſter des Jnnern Mit
theilung Beide Miniſter theilten ſeine Anſchauung daß die
Arbeiterſekretariate der Gewerbeordnung nicht unterliegen

Abg Singer Soz erklärte infolge der befriedigenden Auf
klärungen des Staatsſekretärs Poſadowsky ſehe ſeine Partei
von einer weiteren Beſprechung der Jnterpellation ab

Hierauf wird der Etat des Reichsinvalidenfonds erledigt
wonach ſich das Haus auf Montag vertagt Auf die Tages
ordnung wurden geſetzt Rechnungsſachen Etat der Zölle Ver
brauchsſteuer

können ſo daß ſein Mitführen viele Unbequemlichkeiten nach
ſich ziehen müßte Nur in einer Weiſe könnte das lenkbare
Luftſchiff von zweifelloſem Nutzen für die Kriegführung ſein
nämlich als Verbindungsglied zwiſchen einer belagerten Feſtung
und der Außenwelt wenigſtens ſo lange als die Technik
noch nicht das Mittel gefunden hätte den gekennzeichneten Ver
kehrsweg gründlich zu unterbinden

Jſt das lenkbare Luftſchiff ſei es in Form eines Ballons
ſei es als Flugmaſchine überhanpt ein Tranusporlwerkzeug
Unzweifethaft Aber auch ein koſtſpieliges denn das Fahr
zeug wird ſicherlich und zwar ſelbſt unter den günſtigſten Um
ſtänden weder Raum noch Kraft genug beſitzen um eine
größere Zahl von Perſonen aufzunehmen Die Reiſenden
haben zwar wenig von elementaren und zufälligen Gefahren zu
fürchten dagegen müſſen ſie auf alle Bequemlichkeit verzichten
und dürfen niemals darauf rechnen pünktlich und mit der
Schnelligkeit etwa eines langfam fahrenden Güterzuges an den
Ort der Beſtimmung zu gelangen Zur Winterszeit und bei
Unwetter dürfte es überdies augenehmer ſein in dem geheizten
Eiſenbahnwagen oder an Bord eines ſeetüchtigen Dampfers zu
weilen anſtatt in der offenen Gondel des Luftſchiffes zu
kauern das etwa von Berlin nach Wien beſtimmt durch heftige
Stürme aus Weſt getroffen in die unwirthlichen Steppen
Mittelaſiens verſchlagen wird und dort landen muß Das
wäre zudem noch die kleinere Unbequemlichkeit Die größere
beſteht darin dem ferne von allen Kulturſtätten nieder
gegangenen Ballon das nöthige Waſſerſtoffgas wieder ein
zupumpen um ihn neuerdings reiſefertig zu machen Gelingt

ies nicht ſo iſt das koſtbare Möbel zweifellos nicht viel mehr
als ein Haufen werthloſen alten Metalls

Es heißt daß ſich eine engliſche Firma für Maſchinenbau
erbietet für etwa achtzigtauſend Mark ein lenkbares Luftſchiff
nach dem Syſtem von Santos Dumont zu bauen Das iſt
aber ein hoher ſehr hoher Preis für ein Sportswerkzeug
Aber ſelbſt in dem Falle daß ein lenkbares einige Hunderk
tauſende koſtendes Luftſchiff eine beſchränkte Anzahl von Reiſen
den aufzunehmen vermöchte ſo würde das Fahrgeld doch ver

hältnißmäßig ſo hoch angeſetzt werden müſſen daß nur Millio
näre als Benntzende in Betracht känmen

Für wiſſenſchaftliche Entdeckungsfahrteu könnten nun freilich
die höchſten Summen geopfert werden wenn dadurch wirkliche
Erfolge zu erreichen wären Aber ſehen wir einmal zu ob
beiſpielsweiſe Andrée den Nordpol auf einem lenkbaren Luft
ſchiffe nach dem Syſtem Zeppelin erreicht haben würde
Angenonmmen der Ballon könnte während voller vierundzwanzig
Stunden in jeder Sekunde eine Vorbewegung von 15 Metern
ausführen ehe er an einem beſtimmten Stakionsorte einer
neuen Auffüllung bedürſte Ein ſolches Fahrzeug exiſtirt noch
nicht und die Fachleute zweifeln ſehr daß es jemals beſtehen
wird Jn vierundzwanzig Stunden würde das Wunderwerk
rund 1300 Kilometer zurücklegen Andrée hätte alſo von
Spitzbergen aus in zwölf Stunden 650 Kilometer gegen den
Nordpol hin fliegen können um dann in den folgenden zwölf
Stunden wieder zum Ausgangspunkt zurückzukehren Dieſer iſt
jedoch etwa 1500 Kilometer vom Nordpole entfernt es müßte
demnach eine Zwiſchenſtation etwa in der Gegend angelegt
werden die Nanſen als nördlichſten Punkt erreicht hat Die
Auffüllſtation dort anzulegen dürfte aber ſelbſt bei den heute zu
Gebote ſtehenden techniſchen Mitteln ſchwerlich möglich ſein

Zweifellos kann die Meteorologie aus einem lenkbaren Luft
ſchiffe mancherlei Nutzen ziehen und ebenſo gewiß auch die
Topographie Doch fragt es ſich ob die großen Koſten dabei
auch entſprechende Ergebniſſe liefern und ob nicht bei den

re einfacheren bekannten Verfahren mehr zu erreichen
eibt

Dieſe Betrachtungen zeigen daß das lenkbare Luftſchiff unter
den jetzt beſtehenden Umſtänden keinerlei praktiſche Verwendung
finden kann Damit ſoll nun uicht geſagt werden daß dies
niemals eine Aenderung erfahren wird
Was wiſſen wir von der Zukunft und ihren Mitteln die
Natur als Hilfsarbeiterin heranzuziehen Doch erſt muß die
Zukunft die Hauptbedingung in unſerem beſonderen Falle erfüllt
haben nämlich das wirklich lenkbare Luftſchiff konſtruiren

weichung von den üblichen dipkomatiſchen Bräuchen gebieteriſch

Zunächſt wird der Reſt des Militäretats mit den Ab
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Jnnern wird fortgeſetzt esAbg Kirſch Ctr ſtellt feſt daß wenn auch die Wahl Kauff
mann s nicht beſtätigt worden ſei daraus und aus den ver

muthlichen Gründen doch nichts Nachtheiliges für ihn abgeleitet
werden könne Die Abgeordneten würden daran eſthalten
daß er nach wie vor ein gleichberechtigtes und gleichbefähigtes
Mitglied des Reichstags ſei Wenn das Centrum aber auch
der Anſicht wäre daß hier eine andere Handhabung des Kron
rechts angebracht ſei müßte doch die Wiederwahl Kauff
mann s nachdem einmal die Krone geſprochen für politiſch un
klug erklärt werden

Miniſter v Hammerſtein erwidert mit eingehenden Dar
legungen der Rechte und Pflichten die für die Regierun
gegenüber den Handlungen der Stadtverordneten Verſammlungen
des Bezirksausſchuſſes und Provinzialraths beſtänden und weiſt

daß bei Mißbräuchen der Staat ſofort ſelbſt eingreifen
önne

Abg v Eynern nl fordert den Miniſter auf gegen die
maßlofe Agitation des Bundes der Landwirthe einzuſchreiten

Abg Richter fr Vp führt aus Der Miniſter ſagte geſtern
weil man die Stadtverordneten nicht nach ihren Gründen für
die Wahl Kauffmann s gefragt habe wolle man auch nicht Rede
ſtehen Hier handle es ſich aber um den Landtag nicht um die
Stadtverordneten und die Miniſterverantwortlichkeit beſtehe
doch nicht darin daß der Miniſter nicht antworte Der Miniſter
ſagte erſt man könne die Gründe der Nichtbeſtätigung auch
milder beurtheilen dann ſagt er wieder er könne ſie ſchwer
mittheilen kurz er widerſpreche ſich fortgeſetzt Die Miniſter
verantwortlichkeit ſei eine alte Tradition und habe ſchon lange
vor der Verfaſſung beſtanden Starker Beifall links Wenn
ſich der Miniſter Frhr v Hammerſtein ihr entziehen wolle ſo
entſpreche dies der mecklenburgiſchen Auffaſſung nicht aber der
preußiſchen Verfaſſung es ſchienen ihm unverantwortliche Ein
flüſſe mitgewirkt zu haben Wenn die Miniſter lediglich gegen
zeichnen wollten wodurch unterſchieden ſie ſich dann von den
Kanzleibeamten Der Miniſter rathe Berlin zu einem Jmme
diatgeſuche Wenn für ihn das Nachſuchen um Neubeſtätigung
nach der erſten Ablehnung ungebührlich geweſen wäre hätte es
dies für Berlin nicht in noch höherem Grade der Fall ſein
müſſen Der Miniſter widerſpreche ſich hier mehr als
ſich ein Miniſter widerſprechen dürfe Frhr v Hammerſtein
meinte wir hätten blos unſere Macht zeigen wollen gegenüber
der Krone aber Gott ſei Dank ſeien wir noch nicht ſo weit
Jch ſage demgegenüber Gott ſei Dank daß wir einen ſo
tapferen Miniſter des Jnnern haben Heiterkeit Der
Miniſter betonte es habe ganz den Eindruck als ob wir politiſche
Geſichtspunkte in die Angelegenheit hineintragen wollten Ja
wenn Sie es nicht wiſſen warum ſagen Sie es denn Das iſt
doch Verdächtigung Redner erwähnt die Differenzen zwiſchen
Berlin und der Krone betreffs des Märchenbrunnens der Feuer
wehr der Denkmäler und weiſt darauf hin daß die Denkmals
entwürfe ſowohl wie die Künſtler Berlin wie auch Köln auf
gezwungen würden Alles das gäbe böſes Blut und komme nur
der Sozialdemokratie zu gute Wenn die das ver
237 wolle ſolle ſie ſich der Eingriffe in die Selbſtverwaltung
enthaltenMiniſter des Jnnern Frhr v Hammerftein bedauert der Be

redtſamkeit Richter s nicht gewachſen zu ſein aber alle ſchönen Ver
lockungen würden ihn nicht aus der Reſerve herauslocken er
könne Richter nicht als Richter in dieſen Dingen anerkennen
nehme auch das Odium einer ihm unangenchmen königlichen
Entſcheidung nach der altpreußiſchen Tradition gern auf ſich und
überlaſſe dem Hauſe das Urtheil über ſein Verhalten Beifall
rechts Ziſchen links

Jm Verlaufe der weiteren Debatten nannte Geheimrath
Falkeuhahn die Wiederwahl Kauffmann s eine Laune der Stadt
verordneten und meinte Berlin könne auf die Beſtätigung bis
zum Sankt Nimmermehrstage warten

Abgg Laugerhans freiſ Vp und Ehzern natl proteſtiren
e den Ausdruck Laune da er der Geſchäftsordnung wider

preche
Der Präſident bedauert nicht eingreifen zu können da der

Ausdruck ſich nicht gegen eine beſtimmte Perſon richte Jn der
That hätten ihn auch ſchon Abgeordnete der Regierung gegen
über gebraucht

Abg Barth fr Vgg meint allerdings ſtände dem Träger
der Krone das Beſtätigungsrecht zu aber in einem konſtitu
tionellen Staate handle der Monarch nach beſtimmten politiſchen
Anſchauungen Bei einem geſunden Verhältniſſe zwiſchen der
Krone und den Miniſtern müßten letztere überzeugend wirken
oder die Kabinetsfrage ſtellen

Das Haus vertagte ſich hierauf auf Montag

Ausland
Zur Amerikareiſe des Prinzen Heinrich

Eine Schwadron der Stadtmiliz wird in New York den
Prinzen Heinrich beim Beſuch des Theaters beim Beſuch des
Mauſoleum Grant s und bei den anderen Gelegenheiten be
gleiten Die Stürme an der Küſte waren fehr heftig und
unterbrachen einige Zeit den Verkehr und die Telegraphen
verbindung Für Sonnabend nacht wird aufklarendes Wetter
erwartet

Streikunruhen in Spanien
Unter den Carliſten Navarras herrſcht große Erregung es

iſt nicht ausgeſchloſſen daß die große Streikbewegung von
Barcelona auf die dortigen Diſtrikte hinübergreift Aus
Bilbao kommen Berichte wonach auch im dortigen Kohlen
grubenbezirk Gährung herrſcht

Der Bürgermeiſter in Barcelona hat um Zutheilung von
Truppen zum Schutz der Fleiſchtransporte nachgeſucht
Jm Archiv der Arbeiterverbände haben die Behörden wichtige
Papiere und einen auf die Bank von Spanien lautenden
Check über 12,000 Peſetas gefunden Jn Hoſtafranco kam es
am Freitag zu Ruheſtörungen bei denen 4 Perſonen verwundet
wurden

Jn Valencia Valladolid und Sevilla herrſcht Ruhe Auch in
Barcelona hat ſich die Lage ſeit der Verhaftung der Anarchiſten
gebeſſert

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Lord Kitchener telegraphirt aus Prätoria vom 21 d

Oberſt Park überraſchte an der Spitze einer Abtheilung
berittener Mannſchaften und 300 National Scouts in den
Bergen bei Noitgedacht ein Burenlager nahm 164 gefangen
erbeutete ſämmtliche Wagen Maulthiere uſw Unter den Ge
fangenen befinden ſich die Feldkornets Dutoit Joubert
de Jager und Leutnant Viljoen Die Engländer hatten keine
Verluſte

Jtalien
Auch der Sultan entſandte zum Jubiläum des Papſtes

eine Spezialmiſſion
n der Kammer betraten geſtern während der Verleſung des

Sitzungsberichts Zanardelli Gioletti und die übrigen Miniſter
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wurden von der äußerſten Linken mit Beifall Anklage wegen mehrfachen ſchweren Diebſtahls imSaal undd Zanardelli theilte den Rücktritt des Kabinets
und verkündete der König habe ſich Bedenkzeit vorbehaiten

vertagt ſich das Haus Der König konferirte am gleichen
Ter mit dem erſten Vicepräſidenten der Kammer und mit dem
S räſidentenSenatsy Nordamerika

u Rooſevelt hat ihren leidenden Sohn nach Waſhington
ge itet

T o
Univerſitäts und Hochſchnlngchrichten

Geheimrath und Profeſſor der Frauenheilkunde Dr Lahs
ift in Marburg im Alter von 62 Jahren geſtorben

Privatdozent Prof Dr Correns vom Botaniſchen Jn
ſtitut der Univerſität Tübingen hat einen Ruf nach Leipzig er
halten

Dem Ausſchuß der Studentenſchaft an der
Univerſität Berlin ſoll falls er zuſtande kommt auch von
der Behörde die Theilnahme an der Verwaltung des all
gemeinen Studentenfonds zugeſtanden werden zu dem alle
Kommilitonen einen Semeſterbeitrag zahlen Die Verwaltung
ſoll von dem Kuratorium der Univerſität und drei Vertretern
der Studentenſchaft gemeinſam geführt werden Ferner iſt in
Ausſicht genommen daß das von der Freien Studentenſchaft
xürzlich begründete Arbeitsamt in das Reſſort des Ausſchuſſes
ſbernommen werde Schon in allernächſter Zeit wird die
Generalverſammlung der Freien Studentenſchaft und die einzu
berufende Vertreterverſammlung der Korporationen ſich mit der
Angelegenheit beſchäftigen Vom nächſten Sommerſemeſter ab
wird an der Univerſität Berlin techniſcher Unterricht er
theilt werden Außer den Profeſſoren Slaby und Eugen
Meyer die die Abhaltung von Vorleſungen über Elektrotechnik und
angewandte Phyſik bereits übernommen haben iſt nunmehr
auch der Regierungsrath Albrecht v Jhering Mitglied des
Patentamtes ein Sohn des berühmten Rechtslehrers beauftragt
worden an der Univerſität Vorleſungen über Maſchinenkunde
mit Zeichenübungen für Chemiker zu halten

w

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
z Jntendaut Baron von Puttlitz aus Stuttgart Burg

theater Direktor Paul Schlenther aus Wien und Hofrath
Ludwig Barnay aus Wiesbaden weilten vorgeſtern in
Berlin Es liegt nahe die Anweſenheit der drei Herren mit
der in der Leitung der Berliner Hofbühne eingetretenen Vakanz
reſp der Eventualität des Rücktrittes des Grafen Hochberg von
feinem Poſten in Verbindung zu bringen Doch iſt jeder der
Herren in ganz anderer Angelegenheit in Berlin geweſen
Baron v Puttlitz lediglich wegen eines vom verſtorbenen
Geheimrath Pierſon angeregten vierwöchentlichen Gaſtſpiels der
Stuttgarter Hofoper im Neuen Königl Operntheater Kroll
Hofrath Barnay in Privatſachen und zum Beſuch ſeiner Kinder
Paul Schlenther um der Beiſetzung der Wittwe Th Fontane s
beizuwohnen Was die an den Münchener Jntendanten Ernſt
v Poſſart gerichtete private Anfrage ob er geneigt ſein würdePierfon s Stelle anzunehmen betrifft ſo rührt ſie von einem
Theateragenten her Weder Baron v Puttlitz nach Ernſt von
W dürften übrigens geneigt ſein ihre jetzigen Poſten auf
zugeben

Die Frühjahrs Ausſtellung des Vereins
bildender Künſtler Münchens Seceſſion im
kgl Kunſtausſtellungsgebäude ant Königsplatz in München
wird am Sonnabend den 22 April mittags 2 Uhr dem all
gemeinen Beſuche geöffnet Sie umfaßt gegen 250 Werke der
Malerei Zeichnungen und einiger Graphiken Die Plaſtit iſt
hauptſächlich durch den künſtleriſchen Nachlaß des verſtorbenen
Bildhauers Emil Dittler vertreten mit dem die Seceſſion neuer
dings ein vielverſprechendes Mitglied verloren hat An der
Kaſſe werden Dauerkarten zu 6 M für Kategorien zu 4

iltig zugleich für die Sommer Jnternationale Ausſtellung derEeceſſton abgegeben

Jn Tolſtoi s Befinden iſt eine Verſchlimmerung ein
getreten Der allgemeine Kräfteverfall ſchreitet raſch fort Die
Herzthätigkeit des Patienten nimmt merklich ab und auch die
hohe Temperatur bietet zu den ſchlimmſten Befürchtungen Anlaß

Der Redacteur Kaspar Dölger der Münchener
Neueſten Nachrichten iſt geſtorben Dölger hat zwölf Jahre
hindurch die Münchener und die bayeriſchen Angelegenheiten
dieſer Zeitung redigirt

Einen Preis von 1000 M hat die Deutſche litterariſche
Geſellſchaft in London dem jungen rheiniſchen Dichter Bölitz
für ſeine Gedichtſammlung London zuerkannt

Vom internationalen Schachturnier in Monte
Carlo wird unterm 21 Februar gemeldet Jn der heutigen
12 Runde gewann Mieſes gegen Marſhall Schlechter gegen
Maroczy Wolf gegen Scheve Maſon gegen Popiel Reggio
gegen Mortimer Remis Gunsberg Pillsbury Marco
Tarraſch Unbeendet Janowski Tſchigorin und Teichmann
Albin Stand Maroczy 8/ Pillsbury 7 Gunsberg7 Marſhall 7 Teichmann 68/ Janowski 6, Tarraſch

Wolf 52/ Mieſes Schlechter 5 Tſchigorin
51 Maſon 4 Napier 42 Albin 4/2 2 Popiel4/ Marco 4 Eiſenberg 3 Reggio 2/2 Scheve
Mortimer 1 Die in Klammern befindlichen Zahlen bedeuten
Wiederholungspartien

Ein neues Verfahren für farbige Photo
graphie hat wie aus New York gemeldet wird Mr Hyatt
Verrill der Sohn des Profeſſors Verrill von der YaleUniver
fität entdeckt Das Verfahren iſt orthochromatiſch aber der
Hergang wird noch nicht im einzelnen bekanntgegeben Prof
Verrill zeigte fünf nach dem neuen Verfahren aufgenommene
Photographien Die eine war eine Landſchaft aus Bermuda
mit Palmen und tropiſchem Laubwerk Die blaugrünen Farben
töne des Meeres waren wunderbar wiedergegeben Zwei
andere Photographien waren Kopien von Aquarellen hell
farbiger tropiſcher Fiſche dexen verſchiedene Farbentöne gleich
falls gut gelungen waren Die Hauptſchwierigkeit beſteht jetzt
noch darin hellroth wiederzugeben aber Verrill hofft auch dieſe
zu überwinden

e m JSZSSSJJ JGerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 23 Febr
Aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Arbeiter
Auguſt Hermann Miehe aus Gräfenhainchen der ſich auf die

Haupt Sonderabtheilumg

Braut
Ausstattungen

h Schwuh bette

wiederholten Rückfalle zu verantworten hatte Er iſt 36 Jahre
alt viermal wegen Diebſtahls beſtraft insgeſammt mit einem
Jahre und 7 Monaten Gefängniß Er war im vollen Umfange
n und gab auch zu daß er einige der Diebereien gemein
chaftlich mit einem Komplizen nach vorheriger Verabredung

verübt alſo in den betreffenden Fällen ſich des Bandendiebſtahls
ſchuldig gemacht habe Sein Theilnehmer iſt nicht zu er
mitteln geweſen der Angeklagte wollte blos angeben können
daß ſein Genoſſe ſich Ernſt Ulrich aus Bitterfeld genannt
habe Miehe hatte mit ſeinen Diebereien die Gegend um
Gräfenhainchen bis nach Wittenberg unſicher gemacht bis er
am 3 Januar d J verhaftet wurde Am 6 Oktober nachts
ſtahl er in Burgkemnitz in Meyer s Gaſtwirthſchaft eine Flaſche
Rum und 50 bis 60 Stück Cigarren Jn einer ſpäteren Nacht
hat Miehe beim Gaſtwirth Zahn in Werben bei Delitzſch einen
Geldkaſten erbrochen Am 3 Dezember ebenfalls zur Nachtzeit
brach Miehe und ſein Genoſſe in Goſſa bei Gräfenhainchen
beim Gaſtwirth Kühne ein und ſtahl Kakav Wurſt Speck
Cigarren und etwas Geld am 12 Dezember beim Kaufmann
Uhde in Schköna Butter und Speck in derſelben Nacht bei der
Gaſtwirthin Emilie Schmidt in Meſcheide eine ſilberne
Taſchenuhr eine goldene und eine ſilberne Uhrkette und einen
Militärpaß in der Nacht zum 14 Dez in Golpa bei Gräfen
hainchen beim Kaufmann Dumen 6 M Geld Wurſt und andere
Waaren in Pratau bei Wittenberg in der Nacht zum 19 Dez
beim Gaſtwirth Eue 2 Packete Cigarren 10 M werth ent
wendet Beim Mühlenbeſitzer Bachmann in der Hainmühle bei
Gräfenhainchen ſtahl Miehe in der Nacht zum 21 Dez aus
einem Stalle ein Pferd das er in Wittenberg bei einem Roß
ſchlächter für 45 M verkaufte Bei einer in der Nacht zum
22 Okt ausgeführten Unternehmung Einbruch und Einſteigen
beim Gaſtwirth Hildebrandt in Schlaitz bei Gräfenhainchen war
Miehe durch das Erſcheinen und Bellen eines Hundes geſtört
worden ſo daß es in dieſem Falle beim verſuchten ſchweren
Diebſtahle geblieben wie auch bei dem in der Nacht zum 8 Dez
mit dem angeblichen Ulrich in Jüdenberg bei Gäfenhainchen
beim Gaſtwirth Guſtav Schmidt verübten Einbruche wo
Miehe ſchon die gefüllte Ladenkaſſe erbeutet hatte aber durch
den infolge Geräuſches herbeieilenden Wirth geſtört und ver
anlaßt worden beim Rückzuge die Kaſſe auf dem Fenſterbrett
zurückzulaſſen Als Ende Dezember der Verdacht der Thäter
ſchaft ſich auf Miehe lenkte wurden bei der Hausſuchung ver
ſchiedene geſtohlene Gegenſtände in ſeiner Behauſung vorgefunden
Dem Autrage des Staatsanwalts gemäß wurde der Angeklagte
der erheblich vorbeſtraft iſt und ſeine Diebſtähle ſämmtlich
mittels Einbruchs und Einſteigens unter Anwendung eines
Centrumbohrers ausgeführt hatte zu 4 Jahren Zuchthaus
und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt da zur Bewilligung
mildernder Umſtände kein Grund vorlag Er erklärte ſich zum
Antritt der Strafe bereit

Provinzialnachrichten

Eisleben 22 Juli Jugendliche Aus reißer Am
Dienstag verließen die Schulknaben D und B das elter
liche Haus um ſich nach der Schweiz zu begeben Sie
nahmen den Weg über die Seedörfer und in Teutſchenthal
übernachteten ſie in einem Stall Nachdem ſie auch noch am
Mittag umhergeirrt waren wurde ihnen die Reiſe nach der
Schweiz leid und ſie kehrten wieder in die Heimath zurück
jedoch gingen ſie aus Furcht vor Strafe nicht in das elterliche
Haus Der Knabe B ging um ſeinen Hunger zu ſtillen zu
einem Kaufmann und entnahm borgweiſe auf den Namen ſeiner
Schweſter eine Knackwurſt und getrocknete Pflaumen die er
dann mit den Reiſegefährten theilte Um Geld zu erhalten

händler einen Diebſtahl begehen Doch dieſer Plan kam nicht
zur Ausiührung Um ſich vor der Kälte zu ſchützen gingen ſie
nach der Längrich ſchen Scheune ſtiegen in dieſe ein und über
nachteten dort Am Donnerstag morgen wurde das Kleeblatt
jedoch von der Polizei feſtgenommen S hatte noch ein Packet
alter Schlüſſel bei ſich die er wahrſcheinlich bei Diebſtählen
verwenden wollte

Eisleben 22 Febr Unfall Vorgeſtern kam der Bier
kutſcher G von der Riebeck ſchen Bierniederlage als er einen
Kaſten Bier in das Grundſtück Breiterweg 1 tragen wollte auf
dem Hausflur derartig zu Falle daß er ſich den linken Unter
ſchenkel zweimal bvach

b Sangerhauſen 22 Febr Ein Einbruch wurde in
letzter Nacht in der hieſigen Aktien Maſchinenfabrik verübt Drei
hieſige jugendliche Arbeiter hatten Roheiſen geſtohlen ſie wurden
jedoch vom Nachtwächter bemerkt und mit Hilfe herbeigerufener
Männer feſtgenommen

O Aken 22 Febr Oper ation Der weiße Hirſch
Jm Befinden des bereits ſeit Weihnachten erkrankten Reichs
tagsabgeordneten Placke iſt inſofern eine weſentliche Veränderung
eingetreten als die Profeſſoren Bramann und Weber Halleunter Aſſiſtenz eines hieſigen Arztes geſtern eine Darm
operation an dem Patienten vorgenommen haben die er ſehr
gut überſtanden hat Der bekannte weiße Hirſch von Lödderitz
auf den der Kronprinz wiederholt vergeblich bei ſeinem letzten

Beſuche hier pürſchte iſt nun ſeinem Schickſale erlegen Ein
Gutsbeſitzer aus Kühren hat ihn angeſchoſſen aber der waid
wunde Hirſch iſt noch in den Königl Forſt übergetreten ſo daß
das Geweih uſw der Königl Forſtverwaltung verbleibt

Mühlberg a 22 Febr Stattliche Jagdbeute
Förſter Schulze gen Jentzſch Martinskirchen ſchoß auf benach
bartem Revier einen prächtigen Steinadler Das ſlattliche Thier
hatte ein Gewicht von 92 Pfund die Flügelſpannung betrug
2,371 m die Länge vom Schnabel bis zur Schwanzſpitze 0,96 m
Die Krallen hatten die Länge des Mittelfingers eines er
wachſenen Menſchen

Theißen 22 Febr Unglück n Geſtern ſprang aufder Grube Otto bei Reußen der 40 Jahre alte Häuer Moritz
Petzold der mit der Förderung von Kohle beſchäftigt war im
Förderſchachte in einen Wagen dieſer blieb aber hängen und
drückte Petzold e den Förderkorb wodurch er ſich einen
Bruch der Wirbelſäule zuzog welcher ſeinen augenblicklichen
Tod herbeiführte Frau und acht Kinder betrauern den Tod
ihres Ernährers

Thamsbrück 22 Febr Ein reſoluter Lehrling Vor
einigen Tagen nahm ein von ſeinem Meiſter verfolgter

wollte S bei einem in der Kloſterſtraße wohnenden Altwaaren

dieſe ſprang um von dem Meiſter nicht eingeholt zu werden
Am jenſeitigen Ufer angekommen zog der Ausreißer ſeine
Lleider aus und nachdem er ſie e e und hierauf wieder
angezogen wanderte er nach einem Heilingsdorfe und ſuchte ſich
dort einen anderen Mkeiſter

Suhl 22 Febr Dynamit in den Kohlen m
Comptoir der Gewehrfabrik des Herrn Fr Wilh Keßler hier
explodirte der Ofen mit ſolcher Gewalt daß Thüren und Fenſter
zertrümmert und auch ſonſtige Beſchädigungen im Zimmer an
gerichtet wurden Zum Glück befand ſich während der Exploſion
niemand im Zimmer Es wird vermuthet daß eine Dynamit
patrone ſich zwiſchen den Kohlen befunden hat und mit dieſen
in den Ofen gerathen iſt

Ordens verleihungen Verliehen wurde Dem Eiſenbahn Weichen
ſteller a D Guſtav Boldt zu Oebisfelde im Kreiſe Gardele en und dem Fulter
meiſter Friedrich Winter zu Eilenſtedt im Kreiſe Oſchersleben das Allgemeine
Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Der Seminar Direktor Schulrath Dr
theol et phil Auguſt Beck zu Heiligenſtodt iſt zugleich zum Regierungs und
Schulrath im Nebenamt bei der Regiernng zu Erfurt ernannt Dem Rehts
anwalt und Noetar Juſti rath Fromme in Seehaufen i A iſt der Charakter
als Geheimer Juſtizrath verliehen

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch die Verfetzung
ihres Jnhabers iſt die Pfanrſtelle zu Buch Diözeſe Tangermünde frei ge
worden Sie unterſällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt
ueben freier Wohnung einſchließlich 320 M Filial Fuhrkoſten ein Einkommen
von ca 5240 M Hiervon ſind an die beiden vorhandenen Pfarrwittwen auf
deren Lebenésdauer und zwar an die erſte die Einklinfte des Pfarrwitthums mit
zur Zeit 209 M und an die zweite 65 M für einen halben Wiſpel Rogaen
abzugeben Zur Stelle gehören drei Kirchen Die Wiederb ſepung erſolgt dies
mal durch Gemeindewahl Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle an der
Landes Heil und Pflegeanſtalt zu U tſpringe in der Ephorte Gardelegen iſt der
bisherige Pfarrer an der Provinzial Jrrenauſtalt zu Lengerich i Hermann
Karl Wilhelm Schrader be uſen und diſtätigt worden Der wiſſenſchoftliche
Hilfsleher Wilhelm Apel in Noidhoufen iſt vom 1 Januar ab zum Oberlehrer
am dortigen Königlichen Re lgymnafium und der wiſſenſchat iche Hifelehrer Max
Runge in Salzwedel vom 1 Januar d J ab zum Oberlehrer am Königlichen
ymnaſium daſeliſt ernanut worden Am Schullehrer Seminar zu Deliyſch
in der bisherige techniſche Lehrer an der Kloſterſchule Reßleben Emilius als
ordentlicher Seminagrlehrer angeſtellt worden

k Beruburg 22 Febr Ein Silberdiebſtahl wurdegeſtern in einem hieſigen Reſtaurant ausgeführt Zwei Gäſte
ſtahlen aus einem Schrank eine ſilberne Menage und eine
ſilberne Zuckerſchale Während der eine von ihnen verhaftet
wurde gelang es dem andern zu flüchten Jndeſſen wurde

er letztere der bereits Zuchthäusler war heute auch ver
haftet

Costvig 22 Febr Ein theures Bockbierfeſt wurde
einem Viehhändler aus der Nähe unſeres Ortes in einem Witten
berger Reſtaurant bereitet denn die holde Weiblichkeit nahm
ihm an dem Abend die Kleinigkeit von 200 M ab Um bei
ſeiner beſſeren Hälfte nicht in Ungnade zu fallen mußte er
anderen Tags bei einem Geſchäſtsfreunde einen Pump anlegen
um ſo das Defizit in ſeiner Kaſſe zu decken Vorläufig hat er
es verſchworen hier wieder ein Bockbierfeſt zu beſuchen

Balleuſtedt 22 Febr Segensreicher Verein Am
Mittwoch wurde hier ein Zweigverein des Vereins zum Schutz
der Kinder vor Ausnutzung und Mißhandlung gegründet

Leipzig 22 Febr Selbſtmord verübte kürzlich ein
Soldat des 2 Train Bataillons Nr 19 der ſich geſtern vor dem
Kriegsgerichte zu verantworten gehabt hätte Man fand ihn
abends auf dem Vorraume zur Geſchirrkammer im Stalle
erhängt vor Der Soldat hätte ſich wegen Kameradendiebſtahls
und Sachbeſchädigung zu verantworten gehabt und wäre mit
einer gelinden Strafe dovongekommen da er nur eine Kardätſche

Schutz gegen Aſthma
Ein hervorragender Arzt erbietet ſich allen an Aſthma

L idenden in Halle a S ein Schutzuittel gegen dieſe
Krantiheit angedeihen zu laſſen

Die Mehrzahl von Aſthma Geplagten iſt nachdem ſie Aerzte
und zahlloſe Mittel ohne Erfolg verſucht hat zu dem Schluſſe
gekommen daß es gegen dieſe höchſt läſtige Krankheit überhaupt
keinen Schutz giebt Dieſe Annahme iſt falſch Es hat vielmehr
eine anerkannte Autorität Herr Dr Rudolf Schiffmann der
mehr Fälle dieſer Krankheit behandelt hat als irgend ein anderer
lebender Arzt durch Herſtellung und Anwendung eines Schutz
mittels bereits ſeit vielen Jahren glänzende Erfolge erzielt
Dieſes Mittel Dr R Schiffmann s Aſthma Pulver beſteht
aus 34,90 Salpeter 51,10 ſüd amerikaniſcher Stechapfel
140/0 riechender Kugelkolben Das Pulver iſt ein Präventiv
mittel welches die behaupteten vorzüglichen Eigenſchaften auf
weiſt Hierſür ſoll ſofort ein proktiſcher Beweis geliefert werden
Es wird nämlich hiermit bekannt gegeben daß Dr Schiffmann
Willens iſt jeder an Aſthma leidenden Perſon ein unentgeltliches
Probe Packet ſeines Mittels zugänglich zu machen Zu dieſem
Zwecke werden hiermit alle Leidenden dringend erſucht ihre
Namen und Adreſſen per Poſtkarte aufzugeben Es wird ihnen
alsdann ſofort ein abſolut koſtenfreies Probe Packet zugeſandt
werden Herr Dr Schiffmann geht nämlich von der Anſicht
aus daß eine perſönliche Probe mehr überzeugt und den Werth
des Mitteis beſſer beweiſt als die Veröffentlichung vieler
tauſender Zeugniſſe ſolcher Perſonen welche durch den Gebrauch
dieſes Aſthma Schutzmittels vor den läſtigen Anfällen jener
Krankheit bewahrt worden ſind Dr Schiffmann s Aſthma
Pulver iſt bereits ſeit Jahren in den meiſten Apotheken Deutſch
lands verkauft worden wenn auch viele Perſonen bisher nie
davon gehört haben mögen Um jetzt alle dieſe Perſonen hier
von zu benachrichtigen und in der Abſicht dieſes Mittel allgemein
zu machen wird vorſtehende Bekanntmachung erlaſſen Es iſt
dies ſicherlich ein liberales und ehrliches Anerbieten und Alle
welche mit dem oben erwähnten Leiden behaftet ſind ſollten
unverzüglich sub Chiffre Dr Schiſfmonn an die Annoncen
Expedition G L Daube Co Berlin Leipzigerſtraße 26
zur Weiterbeförderung ſchreiben und die ihnen gebotene Gelegen
heit ein Probe Packet durch eines ſeiner Apotheken Depots
koſtenfrei zugeſondt zu erhalten nicht unbenutzt vorübergehen
laſſen Schreibt alſo ſofort da nur innerhalb der nächſten fünf
Tage unentgeltliche Proben verſendet werden können Ausdrück
lich wird gebeten nichts weiter als Namen und die Wohnung

Schmiedelehrling als er vor der Unſtrut ſtand und keinen

Küchenwäsche

weiteren Ausweg fand dadurch ein kaltes Bad daß er in
auf eine Poſikarte zu ſchreiben und dieſe einzuſenden Nichts

weiter iſt nöthig
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Wilh Heckort Gr Ulrichſtraße 62
Reichhaltiges Lager

Eiseruer Bettstellen für Erwachſene und Kinder in einfacher und
eleganter Ausſtattung mit und obne Matratzen

Feld und Reisebettastellen mit Jndiafaſerpolſter
Eiserne Wasehtische Kleiderständer Fiaschenschränke

Treppenteitern Treppenstühle Auſwaschtische
Preisliſten unberechnet und poſtfrei

F he

re u cn

Vom 27 Februar bis 1 März d Jsn Mais Hotel Staate h äur
en ein um

künſtliche Auge
direkt nach der Natur für Patienten anzufertigen

Die Augen werden nach dem neueſten Verfahren hergeſtellt und natur
getren gemalt

Künſtliche Augen können auch über dem erblindeten Auge getragen werden

Neue Erfindung Adhaesionsaugen
geſetzl geſchützt D N G M Nr 167840

Hypothekon Vermittlung

Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vermiethbar

m SZJ

Ghampagner Gé Dufaut Cie
Ohàäteau de FPierry bei Epernay

a Fl Mk be Entnahme von 121 FI à Fl 50 Pfg bliger

Erſtes Sprach Inſſitnt

ethode Ferlit
Engli ch Frauzöſiſch Jtalieniſchepriſfte nationale Lehrkräfte

Proſpekte koſtenfrei Schulſtraße 834
Die Direktion

Telephonanſchluß 1125

anz Unterricht 6ertheilt ſicher ſchnell zu jed Tages uAbendzeit A Fröbe entlettenß

Akademiſchen Anterricht
im

Piano Spiel
ertheilt in deutſch u engliſch Sprache

Aufängern und Vorgeſchrittenen
A Drexler Muſiklehrer

Anhalterſtr 17 II r

Zeichnungen
jeder Art Conceſſionen 2ec fertigt an

Thomnagſinsſtr 13 III r

tr 32

Urin Untersuchung
chemiſch u mikroſkop ſowie

Prüfung von Auswurt
fertigt gewiſſenhaft und billig

Apotheker O Krütgen
Königſtr 24 Ecke Merſeburgerſtr

Otto Im ollObere Leipz Str 36Conſirmanden Anzüge

Ein und Verkauf
gebrauchter Laden

und Contor Einrichtungen
ſowie Wagaren Schränke Fach und

S

8

8

c 43S 2 auf Tuberkelbageillen
e

8

Kaſtenregale Ladentiſche mit und
ohne Kaſten 1 u 2tbür Geld ſchränke
Friedrich Peileke

Geiſtſtr 25 Geiſtſtr 25
Telephon 2450

5 3 neukreuzs Kisenbaupianinos von 880 i n
Ohne Anzahl 15 Milc monat

FVranco 4wöch Probeseneclt
M Horwitz Berlin Neanderstr 16

rein und haltbar n

Gustusedht chinesisohe MANDARIH

M gesetziloh gesohützt das Pfd M 86S Sauwen Wie alle inländ garantirt
I neu 4 Pfd zu gr Oberbett aus
reieh Viele Anerkenn Verpaek um

I sonst Versand nur allein von der
I Bettfederntadrik mit elektr Betried

BIAB IS PRINZENSTR 460 e S

Amzzugetoſſe
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Billardtuch und
feine farbige Damentuche zu eleganten
Promenadenkleidern verſendet billigſt
auch einzelne Meter Proben frei
Max iemer Sommerfeld N L

Die Steinbrüche
in Hohenthurm bei Halle a/S offeriren
in beſter Qualität

L Müller Vri Augenkünſtler aus Leipzig
Für den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Pflaſterſteine Bauſteine
und Chauſſirung ab Babhnſtation
Hobenthurm Niemberg oder Reußen
ev frei Bauſtelle

Die Adminiſtration
des Rittergutes Hoheunthurm

Ein gebrauchter mittl Dampfdreſcher
ohne Locomobile zu kaufen geſucht

Offerten mit Preisangabe an
Friedrich Helbig

Güuſtedt bei Weißenſee i Thür

Eiſerner Kaſten
ca 1 m lang m breit 60 em5 mm ſtark gut erhalten zu tage

Srtärkefabrik Thüringer Straße 20
van Houten Felſche42040 Suchard Rademaker
Hartwig C Vogel

Prof v Bexings KraftenacaoDr Lahmann s Nührsalzenaenao
A Krantz Nacht Fern

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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